
Ein Kartenspiel für 2 bis 4 Spieler ab 8 Jahren von Bernhard Lach und Uwe Rapp

INHALT
89 Karten, aufgeteilt in:

  45 Hunderassenkarten 24 Reihenfolgekarten

    Vorderseite  Rückseite
  

  12 Vorhersagekarten

     5 Kategorienkarten 3 Buchstabenkarten

WORUM GEHT’S?
In jeder Runde werden drei Hunderassen in einer Kategorie verglichen. Wer die aus-
liegenden Hunderassen in die richtige Reihenfolge bringen kann, erhält im Normalfall 
dafür Punkte. Weitere Punkte kann man durch richtige Vorhersagen erhalten.
Es gewinnt, wer nach fünfzehn Runden die meisten Punkte hat.

SPIELVORBEREITUNG
  Die drei Buchstabenkarten werden in der Reihenfolge A – B – C in die Tisch-
  mitte gelegt.
  Die Hunderassenkarten werden gemischt und in der Tischmitte als Stapel bereit-
  gelegt. Dabei zeigt die Rückseite mit dem Namen der Hunderasse nach oben.
  Die fünf Kategorienkarten werden gemischt und als verdeckter Stapel in 
  die Tischmitte gelegt.
  Jeder Spieler erhält ein Kartenset aus 9 Karten einer Farbe. Dieses besteht 
  aus 6 Reihenfolgekarten und 3 Vorhersagekarten.

DAS SPIEL
In jeder Runde werden die drei obersten Hunderassenkarten vom Stapel gezogen 
und verdeckt den Buchstabenkarten zugeordnet. Somit ist jede Karte genau einem 
Buchstaben zugeordnet. Dann wird die oberste Kategorienkarte aufgedeckt.
Die Spieler wählen nun geheim aus ihren sechs Reihenfolgekarten diejenige aus, von 
der sie denken, dass sie die Reihenfolge der Hunderassen in der aufgedeckten Kate-
gorie entspricht. Der erste Buchstabe gibt an, welche Hunderasse den höchsten Wert 
hat, der zweite Buchstabe welche Hunderasse in dieser Kategorie den zweithöchsten 
Wert hat und der dritte Buchstabe gibt an, welche Hunderassenkarte den niedrigsten 
Wert hat.
Sobald alle Spieler eine Karte ausgewählt und vor sich abgelegt haben, werden die 
ausliegenden Hunderassenkarten umgedreht und die Reihenfolge in der aktuellen 
Kategorie bestimmt.

Beispiel:
Es wurden die Hunderassenkarten „Dackel“, „Dalmatiner“ und „Beagle“ gezogen und in dieser 
Reihenfolge den Buchstaben A – B – C zugeordnet. Als Kategorie wurde „Gewicht“ gezogen. 
Michaela glaubt, dass von diesen Hunderassen der Dalmatiner am schwersten ist, gefolgt 
vom Beagle und dem Dackel. Daher legt sie die Reihenfolgekarte „B – C – A“.
Bärbel vermutet, dass die Reihenfolge „Dalmatiner“ – „Dackel“ – „Beagle“ richtig ist und legt 
deswegen „B – A – C“.
Dann werden die Hunderassenkarten aufgedeckt: Dalmatiner haben ein Idealgewicht von 
32kg, Beagle von 18kg und Dackel nur 9kg. Daher ist „B – C – A“ richtig und Michaela be-
kommt für ihren richtigen Tipp Punkte.

Es kann durchaus vorkommen, dass zwei oder sogar alle drei Karten denselben Wert 
zeigen. Sollte dieser Fall eintreten, gelten alle Karten mit gleichem Wert als gleich-
wertig.

Beispiel:
Es liegen aus „Deutscher Schäferhund“, „Golden Retriever“ und „Mops“. Die Kategorie 
ist wieder Gewicht. Der Schäferhund und der Golden Retriever haben den gleichen 
Wert, daher sind die Reihenfolgekarten „A – B – C“ und „B – A – C“ beide richtig.



Achtung: In der Kategorie Beliebtheit gewinnt die Hunderasse mit dem niedrigsten 
Wert! Die Werte in dieser Kategorie geben den Platz in der entsprechenden Statistik 
wieder und natürlich ist der erste Platz besser als der zehnte!

Die Kategorien im Detail:
Größe:  Gesucht wird die Widerristhöhe eines ausgewachsenen Rüden laut 
   der Vorgaben des FCI.
Gewicht: Gesucht wird das maximale Idealgewicht eines ausgewachsenen 
   Rüden, innerhalb der Vorgaben der FCI.
Gezüchtet ab: Gesucht wird die Jahreszahl, seit wann es Richtlinien zur Zucht dieser 
   Rasse gibt und wann die Hunderasse in entsprechende Verzeichnisse 
   aufgenommen wurde. Hier ist eine Rasse, die erst später aufgenommen 
   wurde, besser als die älteren und traditionelleren Hunderassen!
Sportlichkeit: Dieser Wert gibt an, wie groß der Bewegungsdrang dieser Rasse ist. 
   Dabei spielt auch eine Rolle, wie sehr dieser Hund beschäftigt werden 
   will und wie gut er für Hundesport geeignet ist.
Beliebtheit: Maßgeblich ist hier die Statistik des VDH über die Anzahl der Welpen, 
   die pro Rasse im Jahre 2009 gezüchtet wurden. Achtung: In dieser 
   Kategorie ist also eine Rasse, die häu� ger gezüchtet wurde, besser 
   als eine seltenere Rasse! Daher gewinnt die Hunderasse mit dem 
   niedrigsten Wert!

Punktevergabe
  Hat nur ein Spieler die korrekte Reihenfolge ausgelegt, so erhält er zwei der drei 
  Hunderassenkarten und legt sie vor sich ab. Jede so gesammelte Karte zählt bei
  Spielende 1 Siegpunkt. Die dritte Hunderassenkarte wird auf einen Ablagestapel 
  gelegt, der mit der ersten nicht vergebenen Karte gegründet wird.
  Haben alle Spieler die korrekte Reihenfolge ausgelegt, so erhält keiner der 
  Spieler eine Hunderassenkarte und alle drei Hunderassenkarten kommen auf 
  den Ablagestapel.
  Haben mehrere – aber nicht alle – Spieler die korrekte Reihenfolge ausgelegt, 
  so erhält jeder dieser Spieler eine der ausliegenden Hunderassenkarten. Even-
  tuell noch ausliegende Hunderassenkarten kommen dann auf den Ablagestapel.
  Hat kein Spieler korrekt getippt, kommen alle drei Hunderassenkarten auf den 
  Ablagestapel.

Beispiel:
Da im vorigen Beispiel nur Michaela richtig getippt hat, erhält sie zwei der ausliegenden 
Hunderassenkarten und legt sie als Siegpunkte vor sich ab. Die dritte Hunderassenkarte 
kommt auf den Ablagestapel. Bärbel geht in dieser Runde leer aus.

Weiterer Spielverlauf
Nach der Punktevergabe nimmt jeder Spieler seine ausgelegte Reihenfolgekarte 
wieder auf die Hand, so dass ihm für die nächste Runde wieder alle Möglichkeiten 
zur Verfügung stehen.
Dann werden drei neue Hunderassenkarten ausgelegt und die nächste Kategorien-
karte wird aufgedeckt. Die Spieler wählen wieder eine Reihenfolgekarte usw.
Nach fünf Runden ist der Stapel mit den Kategorien einmal durchgespielt und wird 
nun neu gemischt.

Vorhersagekarten
Jeder Spieler hat zusätzlich zu seinen Reihenfolgekarten noch drei Vorhersagekarten. 
Diese zeigen die Texte „Alle haben Recht“, „Nur ich habe Recht“ und „Keiner hat Recht“.
Zusätzlich zu seiner Reihenfolgekarte kann jeder Spieler auch eine seiner Vorhersage-
karten auslegen. Nachdem die Reihenfolge ausgewertet wurde, werden die ausge-
spielten Vorhersagekarten gewertet:
  Hat ein Spieler eine korrekte Vorhersage getro� en, so erhält er eine Hunde-
  rassenkarte vom Ablagestapel.
  Haben mehrere Spieler korrekte Vorhersagen getro� en, so erhalten alle diese 
  Spieler eine Hunderassenkarte vom Ablagestapel.
  Alle Spieler, die keine oder eine falsche Vorhersage gelegt haben, erhalten 
  dafür auch keine Hunderassenkarte vom Ablagestapel.

Anders als bei der Punktevergabe für die Reihenfolge, werden die durch Vorhersagen 
gewonnen Karten vom Ablagestapel genommen. Sollten sich dort nicht genug Kar-
ten be� nden, gehen alle Spieler mit korrekten Vorhersagen in dieser Runde leer aus.

Wichtig: Es wird zunächst die Punktevergabe für die Reihenfolge komplett abge-
schlossen. Sollten bei der Reihenfolge nicht alle Hunderassenkarten als Punkte an 
Spieler verteilt werden, so stehen nicht vergebene Karten für die Auswertung der 
Vorhersagen bereits zur Verfügung.

Alle ausgelegten Vorhersagekarten kommen nach der Auswertung aus dem Spiel 
(zurück in die Schachtel). Jeder Spieler hat also nur drei Mal im Spiel die Möglichkeit, 
durch Vorhersagen Punkte zu gewinnen.

SPIELENDE
Das Spiel endet nach 15 Runden, nachdem die Kategorienkarten zum dritten Mal, 
sowie alle Hunderassenkarten durchgespielt wurden. Jeder Spieler zählt nun seine 
gewonnenen Hunderassenkarten, jede Karte zählt einen Punkt. Der Spieler mit den 
meisten Punkten ist der Sieger und darf sich Hundeexperte nennen. Bei Gleichstand 
teilen sich die Beteiligten den Sieg bzw. die Platzierung.
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